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Männer Verbandsliga
Frauen Verbandsliga
A-Jugend-Bezirksliga

Männer Bezirksliga
Frauen Bezirksliga
B-Jugend-Bezirksliga

 Spieltag 09.-10.10.2020



Heimspiele 9./10. Oktober 2020:
1. Männer  - TuS SW Wehe 			   Fr.  20 Uhr
B-Jugend  - JSG H2H Hil-Ha 			   Sa. 13.45 Uhr 
A- Jugend  - JSG H2H Hil-Ha 			   Sa. 15.45 Uhr
1. Frauen  - Ahlener SG 				    Sa. 17.45 Uhr
4. Männer  - TVE Röcke 				    Sa. 19.30 Uhr 	

E-Jugend  - TSV GWD Minden 			   noch offen

Heimspiele 24. Oktober 2020:
2. Männer  - TSV Hahlen 2 			   Sa. 19.45 Uhr
3. Männer  - LIT 1912 6 				    Sa. 17.45 Uhr 	

Heimspiele 31. Oktober:
2. Frauen  -  HSV Minden-N 3 			   Sa. 15.45 Uhr 	
1. Frauen  - HSV Minden-N 2 			   Sa. 17.45 Uhr
4. Männer  - LIT 1912 7 				    Sa. 19.45 Uhr

E-Jugend  - JSG H2H Hil-Ha 			   noch offen





HILLER
                  REISEBÜRO05703 - 91223

Mindener Str. 64

32479 Hille

www.hiller-reisebuero.com

Inh. Ulrike Grannemann

Freitag, 9. Oktober, um 20.00 Uhr zu Gast: TuS SW Wehe
Auf den starken Auftakt soll ein Heimsieg folgen

Per Wildcard zurück in der Handball-Verbandsliga: Eigentlich hätte für die Oberlübber 
Erste in der Vorbereitung auf die aktuelle Saison der Himmel voller Geigen hängen 
müssen. Eigentlich, denn nicht nur die langwierigen Verletzungen von Lennart Wall 
(Kreuzbandriss) und Tristan Wessling (Knieverletzung) trübten die Stimmung nach-
haltig. Nach der langen Pause knirschte es in der Vorbereitung vor allem im Angriff 
der Blau-Weißen. So auch beim Saisonauftakt in Spradow. „Die ersten 15 Minuten 
waren wir nicht im Spiel“, gestand Bjrön Petereiet ein. Was dann folgte, stimmte den 
Trainer allerings sehr zufrieden: „Wir haben uns in die Partie gekämpft, eine wirklich 
gute Leistung gezeigt und mit dem 28:28 einen Punkt geholt, mit dem nicht unbe-
dingt zu rechnen war.“
Mit ein wenig mehr Glück hätten es sogar zwei werden können, doch eine 27:24-Füh-
rung reichte letztendlich nicht, um einen Vorsprung über die Linie zu retten. Ein be-
sonderes Lob verdienten sich Mats Rinne und Peter Frochte. Rinne erzielte sechs 
Tore selbst, riss fünf der sechs Oberlübber Marken und bereitete etliche Treffer vor. 
Im Tor überzeugte Frochte bei seinem Debüt im Dress der Blau-Weißen durch eine 
starke Vorstellung.



Nach dem erfolgreichen Auftakt blickt die Erste mit viel Vorfreude auf das erste 
Heimspiel seit über einem halben Jahr. Zwar dürfen zum Derby gegen Wehe nur 60 
Zuschauer in die Oberlübber Sporthalle, doch auch in diesem kleinen Rahmen hofft 
das Team auf eine Stimmung, die vielleicht die Entscheidung herbeiführen kann. 
Coach Petereit hat sein Team auf eine klare Zielsetzung eingeschworen: „Wir haben 
in Spradow gesehen, dass wir auch ohne zwei unserer Stammspieler konkurrenzfähig 
sein können. Ein gutes Gefühl, mit dem wir gegen Wehe auf Sieg spielen wollen.“
Die Blau-Weißen zum klaren Favoriten zu 
machen, wäre dagegen vermessen. Da-
für verfügt der Mitaufsteiger über eine 
zu starke Mannschaft und eine gute Mi-
schung aus erfahrenen und jungen Spie-
lern. Vor allem körperlich sieht Petereit 
den Gegner im Vorteil, sagt aber auch: 
„Physisch ist uns Wehe überlegen, aber 
wir haben die Werkzeuge, um das Spiel 
zu gewinnen. Das ist uns auch in der Auf-
stiegssaison gelungen und an diese Leis-
tung müssen wir anknüpfen.“



Köhlterholz 3
32479 Hille-Unterlübbe
Tel. 0 57 34 / 77 42, Fax 47 09
info@drinkuth-hille.de

www.drinkuth-hille.de

Abrollmulden      Baustoffe         Tiefbau
• 10 - 40 cbm
• für Boden
• Bauschutt
• Grünabfälle
• Hausmüll

• Sand Kies
• Schotter, Splitt
• Mutterboden
• Pflastersteine
• Natursteine

• Baugruben
• Drainage u. Kanal
• Hof u. Garten
• Gabionen
• Pflasterarbeiten

1. Männer Eintracht Oberlübbe Aufstellung                      
Pierre Neidmann	 # 44
Fynn Telgheder 	 # 16
Jannis Horstmeier	 # 9
Pascal Bekemeier	 # 7
Marvin Eikmeyer	 # 13
Jonas Blomenkamp	 # 8
Louis Halfbrodt	 # 23
Mats-Lennart Rinne	 # 25
Alexander Meyer	 # 5
Jan-Frederik Burmann	# 12		
Kris Fisher		  # 20
Lennart Wall		  # 11
Luke Thamm		
Tristan Wessling	
Sven Petereit		  # 18
Jacob Buhre		  # 19
Peter Frochte		  # 1
Kevin Lenz 		  # 17

Interesse? Kontaktieren Sie uns!
pd Personaldienst GmbH & Co. KG
Zweigstelle Lübbecke T 05741 23 02 0
Strubbergstr. 10 E bewerbung-lk@personaldienst.de
32312 Lübbecke www.personaldienst.de

WIR SUCHEN
PRODUKTIONSMITARBEITER (M/W/D)
im Bereich Unterhaltungselektronik

Sie beginnen mit einem Stundenlohn von 10,15€/Std., welcher durch Branchenzuschläge 

auf 14,99€/Std. steigt.

Ihre Aufgaben als Produktionsmitarbeiter (m/w/d):

Montage von Baugruppen

Verpacken von Waren in Tagschicht bei einer Arbeitszeit von 39Std./ Woche

Das bringen Sie mit:

Erfahrung im Bereich Montage ist von Vorteil, aber kein Muss

Eine Berufsausbildung ist nicht erforderlich

Trainer: Björn Petereit
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Michael Krudup · Dipl.- Ing. Landespflege
Rosengarten 5 · 32479 Hille · Tel. 0 57 03 -29 47 · gruenplan-hille.de · info@gruenplan-hille.de

Garten- u. Landschaftsbau

 
 
Tabelle nach dem 1. Spieltag

1. TuS SW Wehe 		  26:19 	 2:0
1. LIT 1912 3 		  31:24 	 2:0
1. TSV Hahlen 		  32:20 	 2:0
4. HSG TuS EK Spradow 	 28:28 	 1:1
4. TuS Eintracht Oberlübbe 	 28:28 	 1:1
4. Handball Bad Salzuflen 	 19:19 	 1:1
4. TuS Spenge 2 		  19:19 	 1:1
8. HSG Werther/Borgholzhausen 	20:32 	 0:2
8. HSG Hüllhorst 		  19:26 	 0:2
8. HSG Porta Westfalica 	 24:31 	 0:2
11. TuS Brake 		  0:0 	 0:0 

2. Spieltag 9.-11.10.2020
 09.10. / 20:00 Eintracht Oberlübbe - TuS SW Wehe 
10.10. / 17:00 LIT 1912 3  - HSG TE Spradow 
10.10. / 18:30 HB Bad Salzuflen - HSG Werther/Borg. 
10.10. / 19:00 HSG Hüllhorst  - TSV Hahlen
10.10. / 19:00 TuS Brake - HSG Porta  
 

3. Spieltag 31. Oktober / 1. Nov.

31.10. / 18:00 HSG TE Spradow  - TuS Brake 
31.10. / 18:30 HB Bad Salzuflen  - HSG Hüllhorst 	
31.10. / 19:00 TuS SW Wehe  - LIT 1912 3 
31.10. / 19:30 TSV Hahlen  - Eintracht Oberlübbe 	
01.11. / 18:00 TuS Spenge  - HSG Werther/Borg.



Zwei Oberlübber Jugendteams schaffen die Bezirksliga-Qualifikation

Trotz der besonderen Umstände in dieser Zeit haben beide gemeldeten Teams der 
TEO-Jugend den Aufstieg in die Bezirksliga Ostwestfalen geschafft.
 
Den Anfang hierbei machte die B-Jugend. Das Team von Kevin Uphoff und Max Bud-
denbohm hat durchweg sehr gute Leistungen abgeliefert. Zwar wurde das Spiel 
gegen den Platzhirsch GWD Minden verloren, im Gegenzug konnte aber ein toller 
Sieg gegen LIT 1912 verbucht werden. Die wichtigen Spiele entschied die engagierte 
Mannschaft für sich. Somit wurde ein starker dritter Platz erzielt und unsere Jungs 
qualifizierten sich für die Bezirksliga OWL.

Unsere A-Jugend lieferte dagegen durchwachsene Spiele, wobei sie sich gegen ver-
meintlich leichte Gegner eher mühsam agierend zeigten. Die Spiele gegen die stär-
keren Mannschaften wurden hingegen gut bestritten. Gegen den HSV Minden-Nord 
präsentierten sich die Jungs mit einer Super-Einstellung, hatten hier etwas Pech im 
Abschluss. Mit einem Quäntchen Glück erreichten Stefan Pries und Dieter Löffel-
mann mit ihren Jungs trotzdem das Ziel – die Bezirksliga-Qualifikation.
Beiden Mannschaften herzlichen Glückwunsch und viel Erfolg in der kommenden 
Bezirksliga-Serie.



1. Frauen: Samstag, 10. Oktober, um 17.45 Uhr zu Gast: Ahlener SG
Gegen den zweiten Aufsteiger in eigener Halle nachlegen

Perfekter Start in die neue Spielzeit: Gleich zum Saison-Auftakt landeten die erste 
Oberlübber Frauenmannschaaft einen doppelten Punktgewinn in der Fremde. Beim 
VfL Sassenberg gewannen die Blau-Weißen mit 28:25 (14:11). Dabei musste sich das 
Team von Trainer Jonas Lukowski zunächst noch ein wenig von der Anfangsnervosität 
lösen. Die Gastgeberinnen gestalteten die ersten Minuten ausgeglichen und schaff-
ten in der 21. Minuten beim 10:8 erstmals einen Zwei-Tore-Vorsprung. Es war jedoch 
das Startsignal für die stärkste Oberlübber Phase  - und letztendlich bereits die spiel-
entscheidende. Die Blau-Weißen kassierten in den folgenden acht Minuten keinen 
Gegentreffer, markierten in dieser Zeit sechs eigene Tore (allein drei von Jonna Grab-
owski) und zogen auf 14:10 vorbei. 

Nach dem Wechsel zeigten die neu formierte Oberlübber Mannschaft eine reife Leis-
tung und ließ den Gegner nie näher als drei Tore Differenz herankommen. Spätestens 
mit einer 22:16-Führung im Rücken waren die ersten Pluspunkte der neuen Saison 
unter Dach und Fach. Im Angriff ragte dabei Carla Stegkemper (Foto) mit neun Toren 
heraus.



Mit dem guten Gefühl eines geglückten Starts wollen die Frauen im ersten Heimspiel 
nachlegen. Mit der Ahlener SG geht es erneut gegen einen Aufsteiger, der am ers-
ten Spieltag ebenfalls mit einem Erfolg startetete. Dennoch hofft Lukowski mit seinem 
Team auf leichte Vorteile: „In eigener Halle wollen 
wir liefern. In Sassenberg hat die Mannschaft über 
die vollen 60 Minuten kämpferisch eine starke Vor-
stellung gezeigt. Wenn wir diesen Schwung mitneh-
men und spielerisch einen Schritt nach vorne ma-
chen, ist ein Heimsieg unser Ziel.“

Insgesamt hofft Lukowski in der 13er-Staffel der Ver-
bandsliga auf eine entspannte Saison, in der die Ab-
stiegsränge möglichst eine verbotene Zone bleiben 
sollen. Ebenso wichtig ist dem Coach aber auch die 
Weiterentwicklung der einzelnen Spielerinnen, denn 
da sieht er das Ende der Fahnenstange noch lange 
nicht erreicht: „Es gibt drei Absteiger und wenn wir 
von größeren Verletzungen verschont bleiben, gehö-
ren wir nicht dazu.“



 
1. Frauen Eintracht Oberlübbe Aufstellung                     

Janina Steinmeier		  # 24
Anika Falk			   # 12
Lexa Höinghaus		  # 11
Katharina Bollhorst		  # 3
Maria Hundertmark		  # 4
Fiona Nickel			   # 55
Liv Malin Rinne		  # 13
Judith Schnadthorst		  # 5	
Miriam Schoephoerster	 # 6
Selina Borcherding		  # 33
Annika Schramme		  # 6 
Carla Stegkemper		  # 19
Denise Krietemeyer		  # 20
Jonna Grabowsky		  # 2		
Trainer: Jonas Lukowski



Hygienekonzept für Handball-Spiele Eintracht Oberlübbe (Auszüge)

1. Eingang aller Personen über den Zuschauereingang ins Foyer (Spieler, Schiedsrichter, 
Zuschauer, usw.).  Abstand einhalten: Mindestens 1,5 Meter. 

2. Alle Personen müssen einen Mund-Nasen-Schutz tragen, solange sie sich im Foyer 
oder im Umkleidetrakt befinden. Der Mund-Nasen-Schutz darf erst mit dem Betreten 
der Spielfläche (Spieler), bzw. mit dem Erreichen des Sitzplatzes (Zuschauer) abgenom-
men werden. 

3. Desinfektion von Händen (im Foyer), vor Betreten der Umkleidekabine und Halle. 

4. Die Halle darf erst betreten werden, wenn die vorherigen Gruppen/Mannschaften/
Zuschauer die Halle verlassen haben. 

5. Nach Möglichkeit bleiben alle Beteiligten in der Halbzeitpause in der Halle. 

6. Nach Spielende verlassen alle Anwesenden des Spiels die Halle durch den Sportlereingang.  

Ausnahme: Zuschauer bei Spielen der Frauen-Verbandsliga, Männer-Verbands- und 
-Bezirksliga verlassen die Halle durch die Fluchttür an der östlichen Hallenseite. Hier gilt 
nach Möglichkeit die Reihenfolge: Erst Zuschauer, dann Spieler. 





Hygienekonzept für Handball-Spiele Eintracht Oberlübbe (Auszüge)

7. Es ist eine maximale Zuschauerzahl von 60 Personen erlaubt. (Bei Spielen der Frau-
en-Verbandsliga, Männer-Verbandsliga und -Bezirksliga fi ndet ein Kartenvorverkauf aus-
schließlich für Vereinsmitglieder statt . Sollte es Restkarten geben, so werden diese an 
der Hallenkasse, vor Spielbeginn frei verkäufl ich sein).
Bi� e informiern Sie sich vorab unter:  www.eintracht-oberlübbe.de

Bei allen anderen Spielen gibt es keinen Vorverkauf. Hier gilt die Devise: „Wer zuerst 
kommt, mahlt zuerst.“

8. Der Kontakt zwischen Akti ven (Spielern/innen, Betreuer/innen und Trainer/innen) 
und Zuschauern sollte in der Halle vermieden werden. 

9. Bitt e beachten und folgen Sie allen Hinweisschildern in der Sporthalle Oberlübbe.
Sämtlichen Anweisungen der Ordner vor Ort ist Folge zu leisten.

Vielen Dank für Ihr Verständnis und die Umsetzung dieser
 Hygiene- & Verhaltensregeln. 



2. Frauen: Drama von der Linie 
Sechs verschossene Marken waren einfach zu viel: Der 2. Ober-
lübber Frauenmannschaft stand gegen Vlotho/Uffeln vor allem 
das Wurfpech von der Siebenmeterlinie und einige technische 
Fehler im Weg. Nur zwei von acht Strafwürfen fanden den 
Weg ins Ziel. Das rächte sich spät, denn trotz dieser Abschluss-
schwäche blieb das Team von Neu-Trainer Andreas LaRoche 
bis zum 21:21 im Geschäft. In den letzten vier Minuten hatten 
aber die Gäste aus Vlotho den längeren Atem und zogen ent-
scheidend auf 24:21 davon. Coach LaRoche peilt mit seinem 
Team dennoch eine sorgenfreie Saison an: „Natürlich wollten 
wir gewinnen, aber auch nach dieser Niederlage traue ich uns 
einen Platz im oberen Mittelfeld zu. Das ist unser Ziel.“ Weiter geht es am kommenden 
Sonntag um 14.45 Uhr für die zweiten Frauen mit dem Gastspiel beim Tuspo Meißen.

2. Männer: Starker Saisonstart mit zwei Punkten 

Souveräner Auftaktsieg für die Zweite in der Männer-Bezirks-
liga: Beim 25:18-Erfolg gegen Vlotho/Uffeln gab es nur in der 
Anfangsviertelstunde Zweifel an einem Oberlübebr Sieg. Nach 
einem knappen 11:9 (29.) setzten sich die Hausherren in der 
ausverkauften Oberlübber Sporthalle kontinuierlich ab und ge-
rieten nicht mehr ernsthaft in Bedrängnis. Gute Noten verdien-
te sich Finn Maas als verlässlicher Rückhalt im Oberlübber Tor. 
Im Angriff überzeugten die Blau-Weißen durch eine große Ge-
schlossenheit. Der Beweis: Neun Feldspieler trugen sich in die 
Torschützenliste ein. „Mit diesem Start können wir sehr zufrie-
den sein. Es war ein erster Schritt in die richtige Richtung, denn wir wollen uns für die 
Meisterrunde der besten vier Teams qualifizieren, sagt Trainer Henrik Finke. Sonntag 
um 13 Uhr spielt die Zweite bei der Möllberger Reserve.







Unsere Jugendtrainer

Minis : Sindy Meier, Robert Meier, Inga Riepe, 
Sonja Haake, Birte Zanardo

E‐Jugend : Iris Hermbecker, Daniel Kollmeyer 
E‐Mädchen: Carina Husemeier, Leonie 

Neuhaus
D‐Jugend : Niklas Withus, Valerie Busche

C‐ Jugend: Lennart Wall, Mattes Steffenhagen
C‐ Mädel: Andreas Gärtner, Jonna Grabowsky
B Jugend: Kevin Uphoff, Max Buddenbohm
A‐Jugend: Stefan Pries, Dieter Löffelmann 
A‐ Mädel: Martin Falk, Thorsten Höinghaus

Interesse? Dann wendet euch bei Fragen zu 
Teams, Altersklassen oder Trainingszeiten an: 

Bianca Gärtner 0178 / 638 79 17

(Jugendwartin), Martin Falk 0171 / 5495103 

(stell. Jugendwart)




